
Sturheit kann auch eine Qualität sein. Dann, wenn 
Suchhunde ihr Ziel über Stunden hinweg verfol-
gen. Mit höchster Präzision. Ob im Grünen oder 
inmitten städtisch bewohnter Gebiete. 
Mantrailer heissen diese Spürnasen in der Fachspra-
che. Bei der Suche unterscheiden sie verschiedene 
menschliche Geruchspartikel voneinander und orien-
tieren sich trotz vieler anderer Gerüche um sie herum 
ausschliesslich an der Duftspur der gesuchten Person. 

Mantrailingteams werden angefordert, wenn in städ-
tisch bewohnten Gebieten eine individuelle Geruchs-
spur verfolgt wird. Kein Zoo, kein Würstchenstand, 
kein Trubel auf einem grossen Bahnhof lenken den 
Suchhund ab. Mantrailinghunde sind in der Lage, 
Spuren auch nach mehreren Stunden oder gar nach 
Tagen über beachtliche Distanzen zu verfolgen. Oft 
werden sie zusammen mit Geländesuchhunden ein-
gesetzt. Das Zusammenspiel steigert die Effizienz 
bei der Vermisstensuche, zum Beispiel in grösseren 
Suchgebieten. Der Geländesuchhund kann durch die 
Richtungsangabe eines Mantrailers im freien, grünen 
Gebiet zielgerichteter eingesetzt werden.

Anforderungsprofil
Die von REDOG eingesetzten Hunderassen gehören 
zu den Spezialistinnen in diesem Arbeitsbereich. Sie 
werden den nasenveranlagten Hunden zugeordnet. 
Die Ausbildung eines Mantrailers dauert ungefähr drei 
Jahre. Die typischen Eigenschaften:

�� Stark ausgeprägter Geruchssinn und Suchtrieb
�� Hohe Konzentrationsfähigkeit
�� Sturheit
�� Selbstständiges Arbeiten 

Alarmierung
REDOG führt eine eigene Alarmzentrale. Unter der 
kostenlosen Notrufnummer 0844 441 144 können 
die Suchteams an 365 Tagen im Jahr rund um die 
Uhr alarmiert werden. Zertifizierte, speziell geschul-
te und ausgerüstete REDOG-Einsatzleiterinnen und  
-leiter planen und koordinieren die Suche. 

Folgende Informationen helfen bei der Einsatz
planung: 

�� Situationsbeschrieb
�� Anzahl vermisste Personen
�� letzter Sichtkontakt bzw. Aufenthaltsgebiet

Zusammenarbeit
REDOG arbeitet in der Schweiz eng mit der  
Polizei, Feuerwehr und Sanität zusammen. Um diese  
Zusammenarbeit zu festigen, pflegt REDOG den fach-
lichen Austausch und den persönlichen Kontakt mit 
den zuständigen Ämtern und Leitenden der kantonalen 
Justiz und Polizeikorps. Die Rega (Schweizerische Ret-
tungsflugwacht) und die Schweizer Armee sind weitere 
Partnerinnen von REDOG.

Eine Erfolgsgeschichte
REDOG bildet als einzige Organisation in der Schweiz 
seit 1971 systematisch Rettungshunde aus. Dank 
dem Einsatz der Rettungsteams konnten zahlreiche 
Menschen gerettet und hunderte von Toten geborgen 
werden. REDOG wird getragen von der unermüdli-
chen Leidenschaft seiner Mitglieder, die sich freiwillig 
und ehrenamtlich engagieren und sich vorbehaltlos in 
den Dienst der humanitären Hilfe stellen.
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Kontakt 
REDOG Geschäftsstelle 
Rainmattstrasse 10 | 3001 Bern | T +41 31 387 74 80
www.redog.ch | office@redog.ch

http://www.redog.ch
mailto:office%40redog.ch?subject=

